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Gesetz zur Änderung des Psychisch-
Kranken-Hilfe-Gesetzes1

Der Landtag hat am 5. Juni 2019 das folgende Gesetz
beschlossen:

Artikel 1

Änderung des Psychisch-Kranken-Hilfe-Gesetzes

Das Psychisch-Kranken-Hilfe-Gesetz vom 25. Novem-
ber 2014 (GBl. S. 534), das durch Artikel 5 des Gesetzes
vom 1. Dezember 2015 (GBl. S. 1047, 1052) geändert
worden ist, wird wie folgt geändert: 

1. § 16 wird folgender Absatz 6 angefügt:

    „(6) Für die Fixierung einer fürsorglich aufgenomme-
nen und zurückgehaltenen Person finden die Regelun-
gen des § 25 Absatz 1, 3, 4 Sätze 2 und 3 sowie Ab-
satz 5 bis 7 entsprechende Anwendung.“

2. § 20 Absatz 5 wird wie folgt geändert:

    a)  In Satz 1 werden die Wörter „Betreuungsgerichts,
bei nach § 32 untergebrachten Personen der Straf-
vollstreckungskammer beziehungsweise der Jugend -
kammer zulässig“ durch die Wörter „Amtsgerichts
zulässig, in dessen Bezirk die anerkannte Einrich-
tung oder Maßregelvollzugseinrichtung ihren Sitz
hat“ ersetzt. 

    b)  Satz 4 wird wie folgt gefasst:

        „Das gerichtliche Verfahren richtet sich nach dem
Gesetz über das Verfahren in Familiensachen und
in den Angelegenheiten der freiwilligen Gerichts-
barkeit.“

3. § 25 wird wie folgt geändert:

    a)  Die Absätze 3 bis 5 werden wie folgt gefasst: 

        „(3) Jede besondere Sicherungsmaßnahme ist von
einer Ärztin oder einem Arzt der anerkannten Ein-
richtung befristet anzuordnen. Sie ist unverzüglich
aufzuheben, wenn die Voraussetzungen für ihre
Anordnung weggefallen sind. 

        (4) Wird eine Sicherungsmaßnahme nach Absatz 2
Nummer 3 vorgenommen, hat eine engmaschige
Überwachung durch therapeutisches oder pflegeri-
sches Personal zu erfolgen. Bei Sicherungsmaß-
nahmen nach Absatz 2 Nummer 4 ist grundsätzlich
eine Eins-zu-eins-Betreuung durch therapeutisches
oder pflegerisches Personal zu gewährleisten. Die
ärztliche Kontrolle ist im erforderlichen Maß zu
gewährleisten. 

        (5) Eine besondere Sicherungsmaßnahme nach Ab-
satz 2 Nummer 4, durch welche die Bewegungs-
fähigkeit einer untergebrachten Person nicht nur
kurzfristig weitgehend oder vollständig aufgeho-
ben wird (freiheitsentziehende Fixierung), ist auf
Antrag der behandelnden anerkannten Einrichtung
nur nach vorheriger richterlicher Anordnung zuläs-
sig. Dies gilt nicht, wenn im Falle des Erwirkens
einer solchen Anordnung der Gefahr nach Absatz 1
nicht rechtzeitig begegnet werden kann (Gefahr im
Verzug). In diesem Fall hat die anerkannte Einrich-
tung unverzüglich eine nachträgliche richterliche
Genehmigung zu beantragen, es sei denn, es ist be-
reits eindeutig absehbar, dass die Entscheidung erst
nach Wegfall der Gefahr nach Absatz 1 ergehen
wird oder die freiheitsentziehende Fixierung vor
Erlangung der Entscheidung tatsächlich beendet
sein wird und auch keine Wiederholung zu erwar-
ten ist. Ist eine richterliche Entscheidung beantragt
und die freiheitsentziehende Fixierung vor deren
Erlangung beendet worden, so ist dies dem Gericht
unverzüglich mitzuteilen. Die gerichtliche Zustän-
digkeit und das gerichtliche Verfahren bestimmt
sich nach § 20 Absatz 5 Sätze 1 und 4.“
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1  Artikel 1 Nummer 3 dieses Gesetzes dient der Umsetzung der
Richtlinie (EU) 2016/800 des Europäischen Parlaments und des
Rates vom 11. Mai 2016 über Verfahrensgarantien in Strafverfah-
ren für Kinder, die Verdächtige oder beschuldigte Personen in
Strafverfahren sind (ABl. L 132 vom 21.5.2016, S. 1).
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    b)  Es werden folgende Absätze 6 bis 8 angefügt: 

        „(6) Nach Beendigung besonderer Sicherungsmaß-
nahmen nach Absatz 2 Nummern 3 bis 5 ist, sobald
es der Zustand der untergebrachten Person zulässt,
eine Nachbesprechung durchzuführen. Nach Been-
digung einer besonderen Sicherungsmaßnahme
nach Absatz 2 Nummer 4 ist die untergebrachte
Person durch das ärztliche Personal zudem auf die
Möglichkeit einer nachträglichen gerichtlichen
Überprüfung ihrer Zulässigkeit hinzuweisen.

        (7) Anordnung, Begründung, Art der Überwachung
und Beendigung der besonderen Sicherungsmaß-
nahme, die Nachbesprechung nach Absatz 6 Satz 1
und der Hinweis auf die Möglichkeit der nachträg-
lichen gerichtlichen Überprüfung nach Absatz 6
Satz 2 sind zu dokumentieren.

        (8) § 20 bleibt unberührt.“

4. § 34 wird wie folgt geändert: 

    a)  Dem Wortlaut von Absatz 3 werden folgende Sätze
vorangestellt:

        „Jugendliche sind getrennt von Erwachsenen unter-
zubringen, soweit dies dem Kindeswohl entspricht.
Heranwachsende, für welche vom Gericht nach 
§§ 105 Absatz 1 in Verbindung mit 7 Absatz 1 JGG
die Unterbringung in einem psychiatrischen Kran-
kenhaus oder einer Entziehungsanstalt angeordnet
worden ist, können gemeinsam mit Jugendlichen
untergebracht werden.“

    b)  Es wird folgender Absatz 4 angefügt: 

        „(4) Jugendliche, die im Rahmen eines Strafverfah-
rens untergebracht werden, sind zur Beurteilung
ihrer allgemeinen körperlichen und geistigen Ver-
fassung unverzüglich ärztlich zu untersuchen,
wenn

        1. gesundheitliche Anzeichen Anlass zu einer sol-
chen Untersuchung geben oder 

        2. ein entsprechender Antrag des Jugendlichen, des
Trägers der elterlichen Verantwortung, eines 
anderen geeigneten Erwachsenen oder seines
Rechtsbeistands vorliegt. 

        Das Ergebnis ist zu dokumentieren.“

Artikel 2

Einschränkung von Grundrechten

Durch dieses Gesetz wird das Grundrecht auf die Frei-
heit der Person (Artikel 2 Absatz 2 Satz 2 und Artikel 104
des Grundgesetzes) eingeschränkt.

Artikel 3

Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in
Kraft.
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